
 

Familiensegen für Zuhause 
am Fest der Heiligen Familie  
und anderen Tagen im Jahr 

Zuhause 

mit Kindern Gottesdienst feiern 
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Liebe Familien, 
am Sonntag nach Weihnachten feiern wir das Fest der Heiligen Familie.  
Die biblische Familie Jesu steht dabei im Mittelpunkt und führt uns vor Augen, 
dass Jesus in einer normalen Familie aufgewachsen ist. Auch sie mussten ihren 
Alltag bewältigen, Herausforderungen annehmen und schauen wie sie einen 
guten Weg miteinander finden – ganz so, wie es jede Familie machen muss, in 
welchem Land und zu welcher Zeit auch immer.  
An vielen Orten ist es üblich, an diesem Tag im Gottesdienst eine Kindersegnung 
anzubieten. Eine solche Feier kann auch zuhause stattfinden. Dabei sollen nicht 
nur die Kinder, sondern die ganze Familie in den Blick genommen und unter den 
Segen Gottes gestellt werden. Gerade in schwierigen Zeiten kann dieser Segen 
eine hilfreiche Kraftquelle, eine Stärkung und ein Mutmacher sein. 
Die Feier kann am Fest der Heiligen Familie, aber auch an einem anderen Tag 
der Weihnachtszeit oder an einem passenden Tag im Jahr gefeiert werden. 
 

Vor der Feier sollten folgende Dinge vorbereitet bzw. besprochen werden: 

- ein geeigneter Platz für die Feier, z.B. auf dem Sofa, um bzw. am 
Weihnachtsbaum, am Esstisch … 

- eine Kerze anzünden  
(evtl. gibt es eine Familienkerze  
oder es ist ein Anstoß eine solche  
Kerze für besondere Momente in der  
Familie miteinander zu gestalten) 

- Teelichter  
- die Vorlage der Feier 
- Aufteilung, wer welchen Text liest 
- ausgeschnittene Sterne (anbei eine Vorlage) 
- entsprechender Bibeltext aus Bibel oder in leichter Sprache (s. Link) 

 

Lesejahr A Lesejahr B Lesejahr C 

Mt 2,13-15.19-23 Lukas 2,22-40  Lukas 2,41-52 

Die Flucht der Hl. Familie 
nach Ägypten und die 
Rückkehr nach Nazareth 

Darstellung des 
Jesuskindes im Tempel   

Wallfahrt mit dem 
zwölfjährigen Jesus zum 
Paschafest nach 
Jerusalem 

https://www.evangelium-
in-leichter-
sprache.de/lesejahr-a-
fest-der-heiligen-familie  

https://www.evangelium-
in-leichter-
sprache.de/lesejahr-b-
heilige-familie 

https://www.evangelium-
in-leichter-
sprache.de/lesejahr-c-
fest-der-heiligen-familie 

 

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-fest-der-heiligen-familie
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-fest-der-heiligen-familie
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-fest-der-heiligen-familie
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-a-fest-der-heiligen-familie
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-heilige-familie
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-heilige-familie
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-heilige-familie
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-b-heilige-familie
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Ablauf der Feier 
 
Eine/r:  Wir sind als Familie zusammen und zünden die Kerze an als Zeichen, 

dass Gott bei uns ist. Beginnen wir gemeinsam mit dem 
Kreuzzeichen:  
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes 
Amen. 

 
Lied:  In der Weihnachtszeit z.B.: Stern über Bethlehem (Gotteslob 261) 

Zu anderen Zeiten des Jahres z.B.: Wo zwei oder drei 
 
Eine/r: Wir sind als Familie hier. Wir gehören zusammen und wir erleben 

viele Dinge miteinander. Als Familie verbindet uns viel.  
Wir lachen zusammen, wir weinen zusammen. Wir schaffen etwas 
miteinander.  
Wir streiten uns aber auch. Jede und jeder ist wichtig und trägt etwas 
dazu bei, dass wir miteinander klar kommen.  
Jesus ist genauso wie wir in einer Familie groß geworden. Und auch 
da war nicht alles einfach und immer nur toll. So ist Familie. 
Und Jesus hat Maria und Josef auch ganz schön auf Trapp gehalten. 
Eine spannende Geschichte von Jesus hören wir jetzt. 

 
Bibeltext 
Bibelstellen s. Seite 2 
 
Eine/r: In jeder Familie ist was los. Und jede Familie ist froh, wenn sie nicht 

alleine ist. Gott ist für uns als Familie immer da und lässt uns nicht 
allein. Er möchte uns segnen. Der Segen soll uns beschützen und 
stark machen. 

 
Familiensegnung 
Alle, die lesen können, beten gemeinsam (dazu legt jede/r ihre/seine linke Hand 
auf die rechte Schulter der Person, die links neben ihr/ihm sitzt)  
 

Guter Gott, 
Jesus hatte eine Familie wie wir. 
Er hat mit Maria und Josef viel erlebt, wie wir als Familie. 
Wir sind froh, dass wir nicht alleine sind. 
Schön, dass du uns begleitest. 
Du bist da, wenn wir schöne Dinge erleben. 
Du lässt uns nicht allein, wenn wir streiten oder traurig sind. 



4 
 

Segne du uns, 
stärke du uns, 
sei bei uns, 
was auch immer wir erleben und tun. 
Amen. 
 

Im Anschluss könnt Ihr Euch noch gegenseitig segnen. Dazu legt einander die 
Hände auf den Kopf oder die Schulter. Oder ihr zeichnet euch ein Kreuz auf die 
Stirn oder in die Hand. Dazu kann gesagt werden:  
„Name des Kindes/Name des Elternteils/Papa/Mama,…  
toll, dass es Dich in unserer Familie gibt. Gott segne Dich.“ 
 
Vater unser  
Alle beten gemeinsam:  Vater unser… 
 
Zeichenhandlung 
Um die Kerze werden die ausgeschnittenen Sterne gelegt. Jede/r bekommt ein 
oder mehrere Teelichter und kann diese für die Menschen anzünden, die ihr/ihm 
wichtig sind und an wen sie gerade denken. Es kann dabei auch an die 
Verstorbenen der Familie gedacht werden. 
„Ich zünde ein Licht an und lasse damit einen Stern erstrahlen für … Name der 
Person(en).“ 
Vielleicht ist es möglich, in den Tagen nach der Feier, diesen Stern bei diesen 
Menschen vorbeizubringen. 
 
Segen 
Eine/r: Es segne und behüte uns und alle Menschen Gott Vater, Sohn und 

Heiliger Geist. Amen. 
 
Lied:  In der Weihnachtszeit, z.B. O du fröhliche (Gotteslob 238) 

Zu anderen Zeiten des Jahres z.B. Gott, dein guter Segen 
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